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Autobiografie von Janio Lima
Vor ungefähr 4 Jahren öffnete sich die erste Tür für Janio Lima seine persönliche 
Geschichte und das Eingreifen Gottes in seinem Leben aufzuschreiben. 
Während der Pandemie schloss sich diese Tür und das angefangene Buch blieb 
erst einmal liegen. Gegen Ende der Pandemie mit neuer Entschlossenheit und 
Gewissheit, dass Gott seine Geschichte zum Segen für andere setzen wollte, 
nahm er die Schreibarbeit wieder auf. Im Glauben schrieb er über seine 
Kindheit und Jugend, und wie Gott ihn aus Gewalt, Süchten und Suchen heraus 
gerettet hat und später zu einem Leben aus dem Glauben berief. Die 
Begegnung mit Martina Brüns, ihre Hochzeit, die Führung in Bezug auf die 
Gründung der Missao Vida em Foco (Mission Focus Life) und alle Wunder, die 

Missionsschulungen Fortaleza, Caucaia und Kap Verde
Wir sind sehr dankbar, dass nach 4 Jahren endlich wieder eine Missionsschulung Alcance in 
Kap Verde stattfinden durfte. Mit 9 Teilnehmern hat die Schulung Anfang August gestartet 
und Ende desselben Monats mit dem aushändigen der Zertifikate abgeschlossen. Letztes 
Jahr ist die Durchführung an fehlenden Finanzen gescheitert, aber dieses Jahr haben 
Menschen hier in Brasilien sich mobilisieren lassen, um die Schulgebühren für einzelne Kap-
Verdianer zu übernehmen! Gott sei gelobt! Es begeistert uns, wie das Reich Gottes nicht an 
Landesgrenzen gebunden ist, sondern die Familie Gottes einander hilft, wo sie können 
(Deutschland - Brasilien - Kap Verde - USA), es ist ein Geben und ein Nehmen, das ist etwas 
ganz besonderes.

dazu gehören. Anfang diesen Jahres kam eine Mitarbeiterin hier in Brasilien dazu, die, wie sich feststellte, Lektorin ist. So hatte 
Gott Janio eine „Verbündete“ geschickt, die ihm beim Schreiben anleiten konnte und auch die Texte überarbeitete. Durch Gottes 
wunderbares Versorgen wurde ein Verlag gefunden, der sich um den Druck des Buches, autorale Rechte etc kümmern würde, 
aber alle Rechte für das Buch weiterhin Janio gehören würde. Somit kam es im August zur Veröffentlichung des Buches während 
eines Dankgottesdienstes in der Missionszentrale in Fortaleza, Brasilien. Viele Menschen kamen und nahmen daran teil. 

Für die Leiter Janio und Martina Lima war es ein besonderes Geschenk, denn 
zurück blickend auf den ersten offiziellen Gottesdienst der Mission, zu dem 
ungefähr 25 Menschen kamen, da die Mission noch völlig unbekannt war, und 
nun an diesem Abend über 150 Menschen zu sehen, die sie alle kannten, war das 
zusätzlich zur Veröffentlichung des Buches ein Wunder Gottes! Eine weitere 
Begebenheit, die zeigt, wie Gott selber Geschichte in dieser Welt schreibt, war die 
Tatsache, dass der Gründer (ein Amerikaner) von Janios Heimatgemeinde bei 
dieser Veranstaltung dabei sein konnte. Er war von Gott nach Brasilien, Ceara, 
berufen worden, um eine Gemeinde zu gründen. Damals zeigte Gott ihm, dass 
diese Gemeinde der Anfang der Aussendung von Brasilianern in andere Länder 
sein würde. Er selber ging nach 8 Jahren wieder zurück in die USA und hat auch Janios Bekehrung nicht erlebt, aber als er nun an 
der Veröffentlichung des Buches in einer Mission teilnahm, die Brasilianer aussendet, war er zu tiefst bewegt! So ist unser Gott: 
Seine Pläne und Gedanken sind größer als unsere!
Nun soll dieses Buch mit der persönlichen Geschichte Gottes mit Janio Lima auch ins Deutsche übersetzt werden und hoffentlich 
viele Menschen in ihrem persönlichen Glauben ermutigen und auch so manchem helfen seine Berufung zu finden. Betet dafür!

In Caucaia fand die zweite Schulung für Teenager im Juli statt. Für 20 Tage haben 9 Teenager dort mitgelebt, hatten Unterricht, 
praktische Einsätze und haben evangelistische Einsätze durchgeführt, für Kinder und auch für die Touristen in Cumbuco. Es war 
eine besonders gesegnete Zeit. Wir hatten Teenager dabei, die seit ihrem 11. Lebensjahr davon träumen eine Schulung bei Focus 
Life mitzumachen und die gerne, wenn sie 18 sind , in der Mission mitarbeiten wollen. Teenager hungrig und durstig nach Gott! 
Eine Mutter eines Teilnehmers (15 Jahre) sagte 2 Wochen nach der Schulung: „Mein Sohn brennt jetzt für Jesus. Wenn er ein Eis an 
der Ecke kaufen geht, erzählt er dem Verkäufer dort von Gott!“ Ist es nicht fantastisch, was Gott in dieser neuen Generation tut? 
Dankt mit uns!



Neues Projekt in Juazeiro
Seit vielen Jahren liegt es Janio Lima auf dem Herzen in seiner 
Heimatstadt Juazeiro do Norte (Brasilien, Ceara) eine Arbeit zu 
beginnen. Kontakte zu unterschiedlichsten Gemeinden kamen immer 
wieder dazu und auch Teilnehmer unserer Missionsschulung Alcance 
kamen von dort. Aber es lag ihm auf dem Herzen, dass die Mission vor 
Ort tätig würde. Juazeiro ist die zweitgrösste Stadt im Bundestaat 
Ceara (Fortaleza, als Hauptstadt, die größte) und hat knapp 300.000 
Einwohner.
Juazeiro ist im Nordosten Brasiliens sehr bekannt, auf Grund eines 
Heiligen (nicht von der katholischen Kirche ernannt, sondern vom 
Volk), Padre Cicero, der die Stadt gegründet hat und angeblich viele 
Wunder gewirkt haben soll. Über 500.000 Menschen kommen im Jahr 
nach Juazeiro und reisen zu der Heiligen Statue, auf Knien, ein Kreuz 
tragend, sich auspeitschend, den Boden küssend, oder auf andere Art 

und Weise, um ihre Bitten erfüllt zu sehen, um Gesundheit, Hochzeit, Reichtum etc. Nun freuen wir uns sehr, dass ein ehemaliger 
Mitarbeiter der Mission Focus Life Brasilien, der für 2 Jahre mit uns in Fortaleza in den Elendsvierteln gearbeitet hat, dort, 
zusammen mit seiner Frau, eine Arbeit angefangen hat. Im Juli hat Janio Lima sie besucht und sie haben erklärt, dass sie ganz 
alleine da stehen, aber gerne zu einer Organisation gehören würden, um in ihrem Dienst begleitet zu werden, 
Gebetsunterstützung zu bekommen und auch als Ehepaar nicht alleine sich mit allem auseinandersetzen zu müssen. Als Janio sie 
fragte, ob sie sich vorstellen könnten, zu Mission Focus Life zu gehören, waren sie begeistert und sagten, dass sie sehr gerne mit 
zur Familie Focus Life gehören wollen. Nach dem im Leitungsteam, hier in Fortaleza, darüber gesprochen und gebetet wurde, 
können wir als Mission nun mit großer Freude sagen, dass Vida em Foco jetzt auch in Juazeiro eine Arbeit hat. Moises und Jessica, 
so heisst das Ehepaar, erreichen in ihrem eigenen kleinen Häuschen die Menschen aus ihrem Viertel Pedrinha. Es kommen jeden 
Samstag 20 Kinder zum Spielen und zur Nachhilfe und zu einem Kindergottesdienst zusammen. Aber sie haben auch noch eine 
Arbeit immer mittwochs und freitags in einem anderen Viertel, Tres Marias, in Sozialbauten, ähnlich wie in unserem Projekt 
Baixada. Dort kommen noch mal 30 Kinder zusammen: Basteln, Nachhilfe, Kindergottesdienst, Spielen, Hausbesuche und 
zwischendurch mal ein evangelistischer Gottesdienst. Mittlerweile begleiten sie insgesamt schon 80 Personen, das heisst, 26 
Familien.  In den nächsten Monaten werden wir öfter mal von ihnen und ihrer Arbeit dort schreiben.
Betet für diese Familie, sie haben einen 2jährigen Sohn und betet für weitere Mitarbeiter dort, dass Gott Menschen beruft, um mit 
ihnen den Menschen in der Stadt, das Evangelium zu bringen.

Auch hier in Fortaleza fand im Juli für einen Monat wieder unsere Missionschulung Alcance statt. Dieses Mal mit 12 Teilnehmern. 
Es war eine zweisprachige Schulung mit Übersetzung ins Englische, da wir ein Ehepaar aus Deutschland dabei hatten, Josia und 
Nadine Schilling. Sie berichten selbst, wie für sie diese Zeit in Brasilien war:
„Wir hatten das Vorrecht drei Monate lang bei Vida em Foco (Focus Life) in Fortaleza zu leben, und die Arbeit der Mission intensiv 
kennenzulernen. Für uns war es eine ganz besondere Zeit, in der wir viele enge Bekanntschaften geschlossen haben und in den 
Alltag der Missionare eingetaucht sind. Im Juli haben wir an der 4-wöchigen Missionsschule Alcance teilgenommen, eine sehr 
intensive Zeit, bei der wir viele schöne und lehrreiche Erfahrungen machen durften. Das besondere an der Missionsschule ist die 
Kombination aus Theorie und Praxis. Vormittags gab es nach einer Anbetungszeit meist Lehreinheiten zu verschiedensten 
Themen, darunter zum einen zu geistlichen Inhalten, aber auch zu sozialen Problemen, die den Arbeitsalltag der Missionare, aber 
auch uns alle in der Gesellschaft unmittelbar umgeben. Für uns waren die Einsätze in den Elendsvierteln ganz besonders 
prägend, dort haben wir evangelistische Gottesdienste veranstaltet, mit den Kindern getanzt und gesungen, und die Menschen 
in ihren Häusern besucht. Wir durften sehen wie Gott Menschen begegnet und wurden selbst im Glauben gestärkt und ermutigt. 
Wie sind sehr dankbar für die Zeit in Brasilien, für die Arbeit der Mission und für alles was Gott weiterhin tut.“



1. Dankt mit uns für die Veröffentlichung des Buches von Janio Lima. Dankt für den sehr besonderen Dankgottesdienst. Dankt, 
dass wir sehen und erleben dürfen, wie Gott in dieser Welt Geschichte schreibt!

2. Dankt für die Schulungen, die in Fortaleza, Caucaia und Kap Verde stattfinden konnten. Dankt für die Teilnehmer, die im 
Glauben wachsen durften und motiviert zurück in ihre Gemeinden und in ihre Familien zurückgegangen sind.

3. Dankt für die Möglichkeit, die Mission Focus Life hat, durch Moises und Jessica, in Juazeiro do Norte tätig zu sein. Dankt für die 
Zusammenarbeit!

4. Betet für die Autobiografie von Janio Lima, dass sie vielen Menschen zum Segen wird, dass Christen dadurch in ihrem Glauben 
wachsen und Nichtchristen Jesus kennenlernen. Betet für die Übersetzung ins Deutsche und alle Prozesse, die dazu gehören. 
Betet, dass das Buch zu Weihnachten auf Deutsch veröffentlicht werden kann.

5. Betet für das neue Projekt in Juazeiro. Betet, dass das Team dort wächst, betet für eine gute Zusammenarbeit und dass sowohl 
die Leitung von Focus Life Brasilien, wie auch das Ehepaar verstehen, wie wir einander helfen können.

6. Betet für die Leitung von Mission Focus Life Brasilien. Die Missionsarbeit wächst. Gott bereitet noch andere Möglichkeiten vor, 
wo und wie Menschen noch erreicht werden können. Bitte betet, dass Entscheidung vor Gott mit Weisheit getroffen werden. 
Nichts aus Angst, aber auch nicht aus Übermut, sondern in Gott aus dem Glauben und Gehorsam heraus.

7. Betet für Familie Lima. Dankt, dass die Entscheidung getroffen ist und betet für die Reise nach Deutschland, für alles was dazu 
gehört. Dass es an nichts fehlt.

Wer für unsere Arbeit in Brasilien spenden will:
Focus Life Deutschland e.V.
Kattensteert 25, OT Borchel, 27356 Rotenburg Wümme,
Telefon: 04268/455
Kreissparkasse Rotenburg Osterholz,
IBAN: DE73 2415 1235 0027 1130 26
SWIFT-BIC: BRLADE21ROB
(bitte Adresse angeben, wegen Spendenbescheinigung)

Kontakt in Brasilien:
Missão Vida em Foco
Rua Professor Vicente Silveira 1057                                   
Vila União, 60410-672 Fortaleza, Ceará, Brasilien   
E-mail: martinabruens@hotmail.com         
Whatsapp: +55-85-98523-9680

FOCUS LIFE
Missão Vida em Foco - Brasil @mvfbrasil

Bildnachweis: Heiligenstatue Quelle: https://aloalobahia.com/notas/museu-do-

louvre-em-paris-recebe-exposicao-sobre-padre-cicero, alle weiteren Fotos
aus privatem Archiv

Reise von Familie Lima

Hallo liebe Leser und Freunde!

Wir haben uns entschieden Ende des Jahres nach Deutschland zu kommen. Mitte Dezember werden Martina und Gabriel 
schon früher anreisen und kurz vor den Weihnachtstagen werden Janio, Hannah und Caleb nach kommen. Wir möchten gerne 
bis Ende Januar bleiben. Das genaue Datum wird aber vom neuen Schuljahr abhängig sein, das hier im Januar beginnt.

Wir freuen uns sehr über die Möglichkeit über Weihnachten bei Martinas Familie zu sein und möchten sehr gerne im Januar 
Freunde und Gemeinden besuchen, um von unserer Arbeit zu berichten, und von dem, was Gott hier in Brasilien tut. Wer uns 
einladen möchte, wende sich doch bitte an Martina (siehe E-Mail- Adresse unten). Betet doch mit uns für die Reise. Es gehört 
immer einiges an Organisation dazu. Bitte betet für (oder hört Euch doch auch gerne mal um): Eine Wohnung (Weinachten bis 
Ende Januar), Auto, Winterkleidung und natürlich die Flugtickets. Wir wissen und vertrauen, dass der Gott, der uns all diese 
Jahre so treu versorgt hat, auch dieses Mal Türen öffnen wird! Mit ganz herzlichen Grüßen, aus dem immer sehr warmen 
Fortaleza,

Eure Familie Lima
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